
 

Amt für regionale Landesentwicklung (ArL) -Leine-Weser- 
Geschäftsstelle Sulingen 

 

Projekt Brebber-Graue, Verf.- Nr.: 2678 Sulingen, den 27.07.2017 
Az: 4.2.3   VV  
 
 

N i e d e r s c h r i f t  
 
 
über die 5. Arbeitskreissitzung im Projekt Brebber-Graue am 19.06.2017 im Gasthaus Steimke in 
Graue 
 
Anwesend: Herr Stührmann  ArL -Geschäftsstelle Sulingen- 
  Herr Delekat   ArL -Geschäftsstelle Sulingen- 
 
  sowie AK Mitglieder gem. anliegender Teilnehmerliste (Anlage 1) 
 
 
Herr Bockhop eröffnet die Arbeitskreissitzung um 19:30 Uhr und begrüßt alle Anwesenden.  
Gegen Form und Frist der Ladung werden keine Einwendungen erhoben. 
 
 
TOP 1 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 24.04.2017 
 
Die Niederschrift vom 24.04.2017 wird einstimmig angenommen. 
 
 
TOP 2 Erstellung eines Erschließungskonzeptes - Wirtschaftswege - 
 
Herr Delekat berichtet von einem zwischenzeitlichen Abstimmungsgespräch mit Herrn Schles-
selmann über die Erschließungssituation im Bereich seines Gewerbebetriebes (Torfweg). 
Inwieweit hier Erschließungsveränderungen möglich sind wird in der Sitzung diskutiert (Übertra-
gung eines Teilweges an Schlesselmann mit Eintragung von Überfahrtsrechten, neue Zuwegung 
zur B 6, westliche Neubaustrecke).  
Herr Schlesselmann wird vor weiteren Überlegungen zunächst Gespräche mit den Anliegern füh-
ren. 
 
Wirtschaftswege 
 
Für den Bereich westlich der B 6 werden die weiteren Einstufungen für weiterhin erforderliche 
WW, für nicht mehr erforderliche und aufzuhebende WW sowie für einzelne erste Entwicklungs-
maßnahmen für die Landschaftspflege vorgenommen und in der Planungskarte eingetragen.  
 
In diesem Zusammenhang wird die derzeitige Projektabgrenzung zu Dienstborstel diskutiert. Ein 
Planungsvorschlag für diesen Bereich wird von Herrn Delekat  unterbreitet –sh. Anlage 2 und 3-.  
Es wird für erforderlich gehalten, den Dienstborsteler Weg über die Festlegungen im angrenzen-
den Verfahren Kampsheide-Kuhlenkamp hinaus weiter auszubauen und zusätzlich dafür Sorge 
zu tragen, dass ein durchgängiger schneller  Verkehr durch entsprechende Vorkehrungen ver-
hindert wird. Ein Ausbau des Staffhorster Weges ist ebenfalls erforderlich. 
Die beschriebene Ergänzung des Projektraumes und die vorgeschlagenen Ausbaumaßnahmen 
werden mehrheitlich zustimmend vom AK zur Kenntnis genommen. 
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Es wird vereinbart, dass mit den im Planungsbereich liegenden Eigentümern aus Dienstborstel 
ein abstimmendes Gespräch geführt werden soll.  
 
Am Beispiel des Verlaufes der L 352 im Bereich des nördlich angrenzenden Waldes –Darloge- 
wird die Frage möglicher Gefährdungen durch auftretenden Wildwechsel erörtert. Gleichartige 
Gefahrenbereiche sollen aus dem AK dem ArL mitgeteilt werden.  
 
Zu den aus der letzten Sitzung zu konkretisierenden Bereichen  

 Am Döhren, Dorfstr. Allerbruch -Anlage 4- 

 Büntstraße    -Anlage 5- 

 Marienhöchte    -Anlage 6- 
 
gibt es seitens des ArL Planungsvorschläge. Nach ausführlicher Diskussion ergibt sich zunächst 
folgendes Ergebnis: 

 Am Döhren, Dorfstr. Allerbruch; der Planungsvorschlag wird akzeptiert mit dem Hinweis 
ggf. nach einer besseren Lösung zu suchen 

 Büntstraße; die neue Linienführung wird als Grundlage genommen, hier eine weitere  
–möglichst einvernehmliche- Abstimmung unter den Anliegern zu führen 

 Marienhöchte;  die neue Trassierung soll gem. Kartenanlage dargestellt werden. 
 
 
TOP 3 Abgrenzung des Planungsraumes 
 
Sh. entsprechende Ausführungen zum Bereich Dienstborstel. 
 
 
TOP 4 Allgemeine Fragen und Verschiedenes 
 
Keine Fragen aus dem AK 
 
 
 
Herr Bockhop schließt die 5. AK Sitzung gegen ca. 21:50 Uhr.   
 
 
 
 
 
 
(Delekat) 














